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Beschlussvorschlag: 
 
Der Sachstandsbericht zum Übergangsmanagement Kindergarten - Grundschule diente zur 
Kenntnis.  
 
 
 
Sachstandsbericht: 
 
Mit Schreiben vom 29.03.2010, eingegangen am 08.04.2010, übermittelte der Deutsche 
Städtetag in obiger Angelegenheit ein Positionspapier. Darin bringt er zum Ausdruck, dass 
dem Übergang von der Kindertagesstätte zur Schule zentrale Bedeutung für eine 
erfolgreiche Bildungsbiographie zukommt. 
Beide Institutionen sollten die pädagogische und institutionelle Zusammenarbeit vor Ort 
stärken. Ziel sei es, den Übergang von der Kindertagesstätte zur Grundschule zu verbessern 
und dabei das Kind und dessen jeweilige Entwicklungs- und Bildungsbiographie in das 
Zentrum des Übergangsmanagements zu stellen. 
 
In die gleiche Richtung ging bereits eine Vorgabe des Bayerischen Staatsministeriums des 
Innern aus dem Jahre 2003. 
 
Mit Schreiben vom 11.11.2003 wies das Staatsministerium des Inneren darauf hin, dass der 
Verbesserung der Zusammenarbeit zwischen Kindergarten und Grundschule ein hoher 
Stellenwert zugewiesen werde. Dabei sollte die Pädagogik in der Grundschule und im 
Kindergarten besser aufeinander abgestimmt werden. Der Übergang eines Kindes vom 
Kindergarten in die Grundschule sollte dabei durch eine gemeinsame pädagogische 
Gestaltung erleichtert werden. Die Jugendämter wurden beauftragt dafür Sorge zu tragen, 
dass bei jedem Kindergarten ein Kooperationsbeauftragter genannt wird. Die staatlichen 
Schulämter wurden beauftragt, für jede Grundschule einen Kooperationsbeauftragten zu 
benennen. 
 
 
Die vorgenannten Vorgaben wurden in Amberg noch im Jahr 2003 vollzogen. Auch in den 
Folgejahren waren die örtlichen Akteure äußerst aktiv. So wurde im Dezember 2004 durch 
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das staatliche Schulamt erstmals zu einer gemeinsamen Fortbildung eingeladen. Weitere 
Fortbildungsprogramme, z. B. des BStMAS („Übergang als Chance“) wurden durch das 
Jugendamt der Stadt Amberg am 09.10.2006 sowie am 16.11.2006 für den Bereich der Stadt 
Amberg umgesetzt. 
 
Zu weiteren Fortbildungen des staatlichen Schulamts wurde eingeladen am 
09.04.2008, 
24.02.2010   und 
05.05.2010. 
Dazwischen fand nochmals eine Fortbildung des Jugendamtes zum Thema „Übergang als 
Chance“ am 18.11. und 11.12.2008 in Amberg statt. 
 
Wie die Sachstandsdarstellung aufzeigt, wird seit einigen Jahren bereits in Amberg die 
Zusammenarbeit von Kindertagesstätte und Grundschule verstärkt angestrebt und auch 
umgesetzt. Das Jugendamt sieht dabei das Zusammenwirken von Kindertagesstätte und 
Grundschule in Amberg auf einem sehr guten Weg. 
 
Frau Netta wird hierzu aus fachlicher Sicht der Kindergartenleitung und Herr Haberberger 
von Seiten des Schulbereiches über die gewonnenen Erkenntnisse berichten und den 
Sachstand insoweit ergänzen. 
 

 

 

 

(Dr. Knerer-Brütting, Rechtsdirektor)  
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